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Bürgerschaft der Hansestadt Wismar
PROTOKOLL

Sondersitzung des Ausschusses für Wirtschaft und kommunale Betriebe

Sitzungstermin: Mittwoch, 24.06.2020,

Raum, Ort: Bürgerschaftssaal im Rathaus, Am Markt 1, 23966 Wismar

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr

Sitzungsende: 18:24 Uhr

Sitzungsteilnehmer

Anwesende Mitglieder

Vorsitz

Herr Hans-Martin Helbig (CDU)

Mitglieder

Frau Elke Gustke (SPD)

Herr Torsten Born (FREIE WÄHLER)

Herr Ronny Ortland (SPD)

Herr Reinhard Sieg (DIE LINKE.)

Herr Angelo Tewes (AfD)

Herr Hannes Bergmann (GRÜNE)

Herr Eike Koebe (FÜR-WISMAR-Forum)

Frau Svenja Preuss (FDP)

Verwaltung

Herr Thomas Beyer ()

Herr Michael Berkhahn ()
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Begrüßung durch den Vorsitzenden

2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

3 Bestätigung der Tagesordnung

4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 10.03.2020

5 Umsetzung der Vorlage VO/2020/3503 bzw. 3512
- Schaffung eines Nachteilsausgleichs für die Wismarer Gastronomie und Einzelhan-
del
- Erleichterungen in Anwendung der Sondernutzungssatzung und der Gestaltungs-
satzung

8 Sonstiges
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Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 Begrüßung durch den Vorsitzenden

Der Ausschussvorsitzende, Herr Helbig, begrüßt alle Anwesenden. Er erläutert die Einladungsmo-
dalitäten und geht im Wesentlichen auf die Corona-Bedingungen ein. Die Wahl des 2. stellver-
tretenden Vorsitzenden erfolgt in der Sitzung im August..

2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Helbig eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

3 Bestätigung der Tagesordnung

Herr Bergmann fragt nach, warum der TOP „Kaianlagen Westhafen“ im nichtöffentlichen Teil be-
handelt wird. Herr Berkhahn erläutert die Notwendigkeit. 

Herr Bergmann beantragt die Verlegung in den öffentlichen Teil der Sitzung. Herr Beyer erklärt, 
dass die konkreten Auskünfte nur im nichtöffentlichen Teil gegeben werden. Herr Bergmann hält 
an seinem Antrag fest. 

Wortmeldung: Herr Koebe

Herr Helbig bittet um Abstimmung zum Antrag von Herrn Bergmann:

Abstimmungsergebnis:
- abgelehnt

Ja-Stimmen: 3
Nein-Stimmen: 6
Enthaltungen: 0

Über die Tagesordnung wird abgestimmt:

Abstimmungsergebnis:
- beschlossen

Ja-Stimmen: 8
Nein-Stimmen: 1
Enthaltungen: 0

4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 10.03.2020

Abstimmungsergebnis:
- beschlossen

Ja-Stimmen: 7
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 2
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5 Umsetzung der Vorlage VO/2020/3503 bzw. 3512
- Schaffung eines Nachteilsausgleichs für die Wismarer Gastronomie und Einzelhan-
del
- Erleichterungen in Anwendung der Sondernutzungssatzung und der Gestaltungssat-
zung

Frau Preuß führt kurz zur Dringlichkeit des TOP aus. Die Frage nach der Anzahl der gestellten 
und davon genehmigten bzw. abgelehnten Anträge wird abschließend schriftlich beantwortet, 
so teilt Herr Bürgermeister Beyer mit. 

Wortmeldungen: Herr Senator Berkhahn, Herr Bürgermeister Beyer, Herr Koebe, Herr Bergmann, 
Herr Helbig

Es folgt eine rege Diskussion.

- Anträge während der Corona-Krise für die Nutzung von Mehrflächen werden positiv beschie-
den, sofern Verkehrsflächen und Notfalldurchfahrten frei gehalten werden (mit Gebührenerlass 
für die Mehrfläche auf Antrag).

- In den Fällen, wenn die Gebührenschuld bereits durch Erlass eines Gebührenbescheides
entstanden ist, kommen Stundung oder Erlass in Betracht (Prüfung der sozialen Härte). Voraus-
setzung wäre auch hier ein entsprechender Antrag jedes*jeder Gastronom*in oder Einzelhänd-
ler*in.

Herr Bürgermeister Beyer erläutert die bestehende Sondernutzungssatzung. Der BS-Beschluss 
beinhaltet die Gebührenfreiheit für zusätzliche Flächen, nicht jedoch für bereits beantragte und 
genehmigte Flächen. Hierfür kann lediglich ein Stundungsantrag gestellt werden. 

Herr Bergmann liest aus dem Beschluss vor und definiert den Ausdruck „soziale Härte“. Herr Se-
nator Berkhahn erläutert, dass der soziale Härtefall zum Zeitpunkt der Beantragung vorliegen 
muss. 

Herr Helbig schlägt vor, direkte Nachfragen von Gastronomen an die Verwaltung weiterzuleiten. 
Herr Bürgermeister Beyer regt an, dass solche sozialen Härtefälle direkt an die Verwaltung her-
angetragen werden.

8 Sonstiges

Wortmeldungen: Herr Sieg, Herr Bürgermeister Beyer, Herr Koebe, Herr Bergmann, Herr Helbig, 
Frau Preuss, Herr Born

Herr Sieg erkundigt sich bezüglich der Gebühren für Straßenkünstler in Wismar. Herr Bürger-
meister Beyer informiert: nur verstärkte Musik muss beantragt werden, ansonsten werden keine 
Gebühren erhoben.

Herr Bergmann möchte wissen, warum am Bootshafen Absperrband verhängt wurde. Herr Bür-
germeister Beyer sieht dies im Zusammenhang mit der Corona-Verordnung. Herr Helbig teilt mit, 
dass es um die Gewährleistung der Kontaktabstände zwischen den Booten geht.

Frau Preuss hat eine Frage zur Markthalle – warum wurden die Veranstaltungen für das gesamte 
Jahr untersagt? Herr Bürgermeister Beyer informiert, dass sich dieser Vorgang bereits in Prüfung 
befindet. Herr Sieg teilt mit, dass seine Fraktion hierzu Akteneinsicht beantragen wird.
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Herr Born erläutert ein Problem mit seinem Transponder, seit Montag sollte dieser wieder funk-
tionstüchtig sein, er funktioniert jedoch nicht. Mit dem Problem möge er sich bitte an das Büro 
der Bürgerschaft wenden, so Herr Bürgermeister Beyer.

Herr Helbig beendet die Sitzung um 18.24 Uhr.

Hans-Martin Helbig Elke Gustke Daniela Holdt
Ausschussvorsitzender 1. Stellv. Ausschussvorsitzende Ausschussbetreuerin
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